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Neue nztigen. Sotst'nde neue An-
zelgc erscheinen in der druligr ?SlaatS-
Zeitung", uns welche wir unsere H'ser aufmerk-

Achlriiig-Gcorgc Biester.
Brelangt-Dr. I. E- Popwcll.
Gcscht-Slaatzeitg.
Brust Thcc-A. Bogclcr Eo.
Aufruf?A. ilicfcric.
lirchlickc Anzeige-.!-v-
Dankadstaitnirg?Die Eoinmittre.

?Bnrkhardt.
Siarö?Sirbei.

? ?Burkbai dt.

Die zwriic Heueiute im Sriequihanira

Tha! soll sedr rrgirdig sein.

W>. M. Aar, Er-Mv°-o R-a

dlng, starb in jener Stadl am lehle Samstag.

Indiaaa Lcrrntp Ininildi Bärrirjagd

ihre Airfaig w'edrr.

Atifstcpaftt '.-stoische sirs,ig Eenlftücki
eiieulirr uu Man sehr sich vor.

Hrrgl, Maro. " aus Aide,man Mc

Müllen geschossen zu baden angeklagt war, ist
in Philadelphia schuldig tsnn>rn.

Dr. LSllliclitiEi Irrig vorWillürms-

gewinnt, daß die r ee erse Deutsche ist welcher
in öffentliche .'lmt in dies.ni Sonntp beklei

Uuser, Veilrtt-iUbesiVer und alle,

welche Pferde halten, baden Angst vor der sich
immer mehr ausdieitendeii Pftideseuche.?die
al wabri Pferde Ebolcra aufnitt.

Da einzige Ikannte BribütungSmittcl ge

gen die neue, verheerende Ps-ide Kranlheit be-

iftehl darin, die Pferde, wenn man welche h.r>.

AA" SIVM Velndnnnn dir Llgrn-

vi>,v>rv" sn, rlnr M,di>in, dik dirscr In dir

Hrilunn und >nnnrilli>rr Hüsten,

Diebe iääeiipiälill-, 2d'm. Hirn-

Neieirrr Fr sck j ri g.?llebcr 10.) Pfund

Bisther der White Hall-Mablr gefangn!. El-

die delikate Aale icißeno Absah und wurden so
zu 1 Eenl da Pfund.

Sclrlrchle Wrtter,?Dienstag lvorl-
ge Woche) Nachi Bng cö tüchtig tahier in

>t, Piliodmg, New stlork, Ba'ttiaroic. Phila-

Psrrtc-tkpidciiiie.?llnfire Pserdibe-
fiher und Leihstail - Inhaber wenden alle Bor-

Ställe siisch mit Weiß, räuchrrt sie mit disi-

firirenden <lnslrrllgent,n) Steffin, wieEHlor-
Kalk, Earboisäuie ic., und gibt den Pferden

Jagd undlagdunfallc.- WildeE
ten gibt plent am Suoquihauuah-Fiuß Irl

Rabbi! Kaninchen) in driNachbaischast wur-

ten-lroh diStlssemdiv A'te vom I Marz 1872

der die armrnldiercheu proliklrt, und ihre Jagd

ar. Der Veistorbeuc
im Stalionthaus d>S3trn Polizei-DistiitlS.

Ein desperater Mörbcr.?Der Ir-
läuber Michael Moore, der Mörder seiner Gat-

doch grgrn den Sheriff und ersuchte, blesin
milder tserninßöhr zu rischtagr. Driße
amte zog jedoch setnen Revolver und tu Selbst-
erlheldtgung schoß er drn Möider in den Arm
und Untrrtlib, Dieses halle ber Hallunle nicht
eiwartrl nb nachtrm cr c.wundet war, ließ
5 sich ruhig tu lue andere Zelle abführen.
Seine Wunden sind nicht tödtltch.

lagd-Nfall.?Ein jung, Mann, etwa
ILJahren alt, Namens William Beard, der

bei seinen Eitern tahier in Nord 2te Straße
wohnt, war letzten Tonneistag aus der Enter
Jag. Bet seiner Rückkehr, als er gerade au
de Boote

hat keine Hoffnung auf seine Wiederherstellung.
Ter junge Beard ist letzten Freitag Nach-

mittaq uach sehrccklichcu Leiden gestorben.

cher Art gemeldet: gr an klin Ki ss iu ger
von Elisabeth Townschip, ungefähr 20 Jahre
alt, wurde, als er letzten Samstag mit noch 2

Irin und zu reiben, bis sie trocken sind? Ein ach-
> er, professioneller Jäger ist gleich daran erkennt-

lich, daß er Gewehre mit der äußersten Vorsicht
handhab.-A. d. R.)

> Kr. Diebstähle. -L'Vl'" Sonn-

abend. -Iwa um tijUhr. "ul -> >--h>g->l-id.l"

I Mann von miltl..-'G.öß-, w den

stör. d.-H.'r ugdinbach °n Ma.k.t

st-aß., dahi.., dies-m Nug.udluk-

nur .in jnng.r Clerk und v.i-inkauf.nd. Da-
m.n befanden. du Her.. ach Hause um
Abendessen gegangen war. De. gremd. ließ
sich m.Hr... wlithnvUe goldtne Uhren zeigin,

..griff plötzlich zmi terseldrn (si lt2>i> da.

Stillt), dicht vor diu Augen und d.. Nase t'S

Clerks, und stur, sich mit ihnen aus t.m La-

d.n. Obgleich dtr Cle>k natürlich sofort laut

g.nug ras Alarmirichcn i.ichailk li.ß, so hielt
doch i.mand d. vtiwrg-n-n Dirb aus. tr.

dir B-rtluffung tc, Nächstsi'hlntr d.nutz.nd
vi. Maik-tstraßc dinausli.s und in drm du.

l.ln Dewdcrr,-Mäßch-n vreschlran. Uvsr.l.
Polizei ist lS bis j-tzl noch uichl gllungr, .in.

Spur von ihm zu rnldrci. i.

Sch-int d.is.ld. Bursch, I sei (mit schwar

zem Schnurrbart) d.r am Dienstag vorig. Mo

ch in Altcona fast g.nau zu d.rsildrn Zeit l
Uh. Abends) als dir Si.asi.u rolli. M.nsch.n
war., dt. von d<n >!is,ndatz Shops ic. nach
Hause ging, in Mr. Charles Shannon S In
.l.nstorr, (Elke d-r Id. Straß- und 11. Ave.)

d.n Clerk, .tu. jungen Minlchrn von li, odl.

liiJahr. auffoideilt, ihm sein, schönst. gold-

n.n Uhr. >u zeig,. und als tilsl. 2 auf drm

Schaukasten ihm vorgelegt balle und sich nach
dcm LldtriäppchlN nindrrhl., mit d>> man

Goldwaare blank wisch. mit den bririn Nbr.n

l<? ljl2t i> das Stuek) daoonsprang. Orr jun-

ge Clerk Inf ihm so schn.U wie Möglich nach,
konnt, ihn adc. nicht inrdr .ririch.n und tie

Polijii iou t lbn och,?des jrtzt umsonst.
Ter frcche Vuische, dl. die dridcn ebener

wähnlen Diebereien verüble, ist nun schließlich
doch in Altoona verhaftet, und von dem dabin
berufenen jungen Clerk Mr. Anghinbaugh'S-
Hrn. C. BalSIc, idrntifizirtworden. Er nennt

sich Alfred Hoffmann, und wird so lange in

Blair Countp lail ciilgcsaizen gehalten, bis er

von den HarriSbnrger Stadt-Autoritäten rcgui

Mehr diror.Pech-- Der Editor

de Easton-Srrriß leiheiligte sich neulich an

der mehr nothwendigen al angenehmen Ope-

ratlon de H,SaSpirhcS. Er datle eben

mit vieler artistische Geivanbheil die Ansteel-
chung eine Küchenstuhl mit Oelsarbe been-
digt, wollte nun einen zweiten anstreichen, und

sehte sich zu diesem Zwecke aus den ersten, eben-

grpalntelen nieder. Man ninßle später ei

ausjuthaun. In sein Hose wurde ein große

runde gensier Hinte ir'gcseht im rbrigen

zu laden, Adges-bn von Nakerbelheiliglen,

che, für die ?Nehrdesrnpaitic" (Wette) inBal-

Nnch dorn Wostcu. Hr. Pelcr

Wieder zuruckgrkclzrt.--Hr. .loh
Aarser nebst Gattin von Earliale sind am

erlebt haben.

Eine Ucberraschung?Am Montag

feieile Hr. Gr. Wm. LteS m a n, Lehrer au

27. Geburtstag. Am Abend übeiraschten ihn

daß Hr. LirSman sehr beliebt unter setiirn
Schullindern ist. Wir wünschrn Hrn. L. rrcht
tele solche BeburtStagSfeste nd flöhlicher Ta-

Notizen ber EditoeS Ter bc-

giuellcS Päper.

l Ter Editor der ?Mountvillc-NcwS" ist Papa

Noch ein grofieS Eisenbahii'Un-
glück. In der dunkeln Nacht vom Irhten

biegt, auf eine durch inen vorhergegangenen

Erdsturz (wahrscheinlich in Folge des langen
Regens) verschüttete Stelle, die Engine und

alle Magen wurden au den Schienen gefchleu-

der,-in Erpreß-, ein Bagage- und ein Perso
nenwagen stürzten von dem Eifenbahndamm et-
wa 30 Fuß hoch in den EodoruSfluß hinab,?
die andern Wagen blieben glücklicher Weise
den st,hu.

ir (Maryland), wurde von der umfallcubcu
Engine auf seinem Posten gctödtct. Ter gen-
ermann,J.Heß vonValtimorc wurde schwer und
schmerzhaft verwundet, aber wie mau glaubt,
nicht tödllich. Mehrere Passagiere erlitten
leichte Verletzungen. E ondukteur Harris brach-
te zurrst die 'Nachricht von deni Uiigliicksfall zu
Fuß nach Slork. Der Cincinnati - Erpreß war
der erste Zug, der in der Nacht zu Hilfe kam.
DirEngine ist total zerschmettert und der Schau

t platz der Katastrophe soll bei Tag furchtbar auS-
geseh haben.

rkranfung. -El ariderer, wrrld"
g eund von un, Hirr Eail Baumann,

Wirth IN Racestraßr dahler ist aus elrirr Ncrsr

nach Philadelphia, die er Gesnndhei'S alter
...nahm, seh' sch" "^ag
reisten seine grau und seine Kinder ihm.
Wir wünschen herzlich, daß rr sich bald wieder

Noch etne schwercErkrakst.?
Wir erfahrrn so cd-, aß die Gallin unsrrr

allen grrunde und Agenten gedr. Haa
In Maricllta so schwer cikeairkl ist. daß man

die schlimmste Befürchlungen hrgl. De, Sohn
unsere Editor, so nochwendig seine Gegen-

warlzurZnsammenstillung dergoimcn rrud zum
Druck deS Blatle dahiee erschein, lst Millwockr

Nacht nach Mail,lla dgeeelst. um sclne
Schwiegermutter och am Heden zu leeffcu.

Todesfall.-Ein alier und lieber stirund

Hardt o SbriwSberrv. A>l Eo., siühcr in

HarriSburz wohnhaft, hat Irhten greitag tr

25sin Okt. dieser Erde Hedcwobl gesagt. Er
wollte seine Heiden wrgen (Hnngenlchwind-

such!) Hin. Dr. Ziher In Earlrsle ronsulliicri
un stailr in tlssen Hanse. Der Versloibine
winde -tVlabic a! ce warMitglied desßorh-
männeroeden und de Ardctliiverrine inHar-
riSdrirg. Er hinlcrläßi clvc trarirrnte Gatiin
und T tiiidrr, striede der Aj.he t> wackrrn

Dor druiukratisel Itdcralrcptib-
I,k.,?ise,c.ill am vorlehtinDienstag war

eine äußerst gelungene Affaire. Bear' Halle
faßte kaum die Zahl der beitern Bisnch.r und

Tänzer. Unser vcrrhilee grrund Ehristia
,s. Hä h n leir mit Galtin führten de "grarrck

U.bersicdliiiig. H"> Dr. E. H. von

BrutaleS Verlirecheii. Ein etwa

Sekid'kcrlichc<?iscbal>li lliistlttebS-
fall. Retzien Sonntag den 27. Okt. etwa

Eisenbahn, bei Eovinglon, Ohio, stieß die En-

den! Geleise, siel auf da Balkenwerk der Briil-

inann Jakob Bainbrrgir brach beide gieße und
verlehle sich schwer am Kopfe,-(befindet sich in
hrssnungSlcscinZustandc)?auch GeorgeTpade,

Molsi (El,? wie Verstairh,?Da

grn liifkil alle Tage dem Tote neue Opfer,
Ein Mann, Namen Zahn Scheid, zu Tama-
qua wohnhaft und an dem Tunnel zu Sur-

Editor'ü Pech- Der Editor des

Andere Heilmittel gegen die
Pscrdcseucke. Da das Hauptspinpioi
der Seuche ein äußerst schmerzhaften Husten

Thiere zwingt, ihre Köpfe in die Kripp, Hin-

Itcheu Erfolge. Diese Mittel wurde nament-

lich in den Stallen der 2. Avenue Bahn er-

dessen in das Spital für reeonvaleScente Pferde
gesandt werden. Der Tbierarzt der Eompag-

nie glaubte, es schade den nicht allzu heftig er-

hellen lasse. Ein anderes Mittel ist folgendes;
Ein Herr aus England, der sich zur Zeit hier

nung, und man habe dort ein srhr einfaches
und wirlsameS Mittel dagegen. Man ertren-
ne nämlich in den Ställen täglich fünf bis sechs
Mal in einer Kvhlenpfanne einige Unze ge-

wohnliche Schwefels, so daß alle Theile des
Stalle von dem Stauqc gut durchdrungen sind.
Gleichzeitig müßten aber die Pferde gut verpflegt

und mit wollenen Decken behängen werten.
Dies einfache Mittel hade sich fleis als gut de-

wiesen und noch immer Erfolg gehabt.

Noch ein Mittel, da General B. S. Rob-
ert in einem Briefe vom 25. Ollodrr an Mr.
Bonner empfiehl, General Robiris hat wäh-
rend tS Kriege dirselte Pfeidelranlheil berd-
achtet, fand bri der Siltlon die Luftröhre der

Pferde stark entzündet, dick verschleimt und ma-

lerisireud bis fast zur Erstickung der Thiere. Er
empfiehl, den Hai des Pferde, zwlschen der

unteren Kinnlade und der Brust, die Luströhre
entlang, mit Terpentin-Geist stark einzureiben,

gen die Pferde-Kranthei?zu dispreckun?
> Eieinnaii, 28. Okt. Ei brutaler

- Kerl, Namen Wm. Thomas, der sein Weib
, prügelt, und dann, als sich diese einer Nach-

l wurde von dem Isjährigen Sohiie der lesiter,
. der dazukam, erschossen.

r Der SuSguesiannah ist seht nachträglich doch
. ganz tüchtig angeschwollen, führt eine Masse
- -polz. Ban nid, Trümmer >c. mit sich,' und Hai
-1 an Flößen ic. die er wegriß, eiurn Schaden von

l über PAiiit angerichtet.

Der lahreflball der EtmchaS Thoia

Gesellschaft fand lonnrist.'.g Äb.nn in der

National Halle statt und virfleh >n lnonfler
Harmonie. Unsern testen Dan si'r übet ant.

.V lall li'mr. Heule dend .st der

herrliche Hallow Evc. Manche sonst harmlose,

ruhige und mndeweglichc Gegeustänke eurw.ck.
ein an diesem Abend eine selisanre Neigung

zum Spazierrrrgeh. Man mache Alle geiio-

>ig fest, HauSlhüien, Gaileiihüren. Schilder.
Indianer mit Tabaksdlättern.?er nämlich el

e Elgairenladen he.t, Wa man nicht fest
inachrn kann, z. B. Nraulilöpf.. d-iirgl man

brffer och vor Abend unter Dach und ach!
sodann wird Einem der Zruwel de Einbeim
sen erspiel!- II.rair, st- ll.e- !

Tic Haiiiedurg - Hamburg Erser-dadn, de-

irn wir uulängft erwabnlen, wird hl! Meilen

lagg. E sind beieil 22ü Aibeilrr daran te-

schäsrigl und man eiwarlel, laß die 12 Meilen

zwischen loncxiown und Rvhrersduig beinahe
ganz geadiel sind, che drr Wirckrr rinlii. Lei
GeanloiUc, nahe dem Mariata Hechosen, ist
ebenfalls dic Aidcil in Ungriss genommen.

Mit Eiridiuch de ächsieri grüdjahr sollen
2lilAideiler beschäsrlgl d di Babn so schnell
a' möglich ookenlct weidtir.

?i! vorlebten isrrilag Morg. trat der
Mörder Emariuel Schaffner seine Rose, Bail
auf de reichlich veitirntc Gaige, ach drm

Znchlhau in Pbiiadrlphia an. Aier mrl ge-

sesselie Häiidin, begleitet vo Srhertff Heitel
und Graslo Joe, an trat G-jaugniß leas,
erlonle au der doit versrnrmellen großrn

Menscherrmasse wlederboll der Rns: ?Han,t
ibii, hängl ihn !" ohne daß jedoch der geringste

Dir Pfrrdr-tlrpivcmic. !
N'w-'.'sork, 24, Okr.?Dl' Pferde-

Epidemie, offenbar dl' bekannte Pserde-
Krankheil, rer Roß Ernannt, zuerst in
Taranlo sifa,r.,h>,) ausgebrochen, gras-
sirt sehi inr ganzen Staate New-Aiark,
hat sich in allen N,u England Staaten

nachlass,, dagegen wüthet stt mit all"
Macht tnßusfalo, Niagara und Roche
Nach Bericht der Zhterarzte find die

Obgleich die Krankbett erst etwa seit
Wochri'srtft ansgebrvchr ist, hat sie doch
schon Masse von Pferden hinweggerafft

de I den LribstäÜe und ide Stak
leu der Pferde Eisenbahnen greift die

Krankheit, wie natürlich, reißend schnell
um sich, und wird von dort weiter ver-
schleppt. Nach Bnffato soll sie durch
zwei Kutschevpferde vripslanzt sei, die
nur kurze Z-it auf ernadischer Seite
waren.

Einge Thnrärztc heißen die Pferte
seuche: Influenza, epizsoiic Ca
tarrh, andere heißen fleß ronchilio
Entzündung dir Luftröhre mit ihren

Wir wollen hier nur die allgemeinen
Züge der Kurvorzeichnen, weit dieselben
in der Mehrheit der Fälle allein schon
hinreichend sind, und weil in allcn hefti.
Gere fällen die prompte' Hülse eines
sachverständigen Arztes nachgisucht wer-
den sollte, da nirgends wohl leichter als
tu dieser Krankheit Unheil angerichtet
werde kann durch sogenannte Haus-

de wie die kranken Pferde umfassen?-
die gesunden Pferde muß man möglichst
wenig anstteiigeu und nicht unnvthig
dem schlechten Wetter aussehen, man

darf sie nicht an fremden Krippen essen
lassen, och au fremden Eimern trinken

der Krankheil verdächtigen Thieren, muh
serner die Ställe whl veniilirt und die

Pferte darin durch Dessen oder Ofen

halte. Man muß ach der Beschaf-
fenheit des Futters sehen und de Kut-
schern nicht erlaube andere Ställe zu
anderer Ställe zuzulassen.

Sollte lroh dieser Behandlung in
Pserd erkranken, so muß es sofort von

im Stall behalten und wenn Husten
und Schmerz heftig scheinen, sollte so-
fort ein Veterinär-Arzt ronsultlrt wer-
den ; so leicht ei solcher Fall dann vor-
über gehe mag-so verderblich kann er
durch Nachlässigkeit werden.
INew-Aork werten von den

Thierärzlen reist spanisches gliegen-
pflaster, Theer und Purgicmiitel gegen
dt Seuche angewendet. Warme Stal-
lungen und l-lchl verdauliche Futter
sind vor Allem nöthig. Leiter könnten
di Thiere nicht gänzlich von aller Ar-
beit eniöunden werte, indessen werden
sie so viel als möglich geschon.

New Nor k, 2, Okt. Die Pserdelrant-

eS anzusebe, daß rS mit de Krankheit befalle?
ist. Täglich lrufen weniger Wagen und Om-
nidusse und gegen dt 111-r gestern Abend war

zwischen der Baitri und Eich Hall kern Omni-

bus mehr zu sehe. Heute Morgen scheint die-

se Legend deinade von allein ftuhrwerke er-
lassen. Ebenso ist'S in Boston, Aldanh ic. Un-
geheure Massen von Stüter liegen auf den
Piers der vrrschiidenr Darnpserlinien seit
mehierenlagen, weil leinePferde zur ssortschaf-
fung da sind. Wenn die Serres nrch^baid
pser große Unordnung kommen.

Man schäht in Brooklyn die kranken
Pferde auf nicht weniger al Die
Krankheit verbreitet sich nach HunterS
Point und Astoria. Die Zlushing Ei-
senbahn Gesellschaft und viele Privat-
leute habbn dort kranke Pferd,

Ueber 200 Pferde sind in leisey Clip
von der Krankheit befallen, Nachrich-
ten von Boston melde, daß die Epide-
mie tn den Neu England Staaten um
sich greift. In Boston und Umgegend
sind Tausende von Pferden krank. Eine
Omnibus Linie ist suspendirt und die
Straßen-Eisenbahn hat ihre Fahrten
vermindert.

Newburg 24. Oct, In der
Stadt und Umgegend von Newburg hat
sich-auch die Pferde-Krankheit bemerk-
bar gemacht. Gestern starben drei
Pferde daran.

Ehic a g o, 24. Okt. Die Pferde-
Epidemie ist auch hier aufgetreten. Ge-
stern sind ln den Ställen der Omnibus-
Compagnie auf der Westseite üt) Fälle
vorgekommen.

Provtdence, 24. Okt. Die
Pserdekrankhelt lst hier ausgetreten.

In Philadelphia hat sich die Seuche
so viel wir wissen, bi seht nicht gezeigt.

Wenigkeiten.
Van.aSter. Pa.

Donnerstag, Okl. eil, 1872.

Ma-iettcr. An d,r Eck der Zten und

de Stadl Eeuncil, einer Gesillr'chast Sapilc-

listen nd der Douegal Höge <I. O. 0.g.)
eir e stattliche, llstöckig Sladt-Halle errichttt

werden. Stock l'Tgrrß 2iee (eigertlrcheHalle)

2t> Faß, 2i.r?lü guß hoch, ichtt.kl ist Mr.

EiciiiütdSkrauk.? Das Weid de Herr,

die Hüsirrr de Hrn. Berrj, Workirra (dri
Binkiap Bridge) durch ihr, sieischiicheri Reize
oeiiockl hallen, gerieih in die Maideisallc di

H'iii O'idrrlicbkabcr stattete der sind

um l>) Eenl aus ein Tausend udilfuß dcr-
abgeseht. E kostet also jhl P 2 s>> per Tan-
seiid, anstatt kl.

Tvdt. A?m. tri Arblürr. d<r

Marirtta. Die neue Eisenbahn-Wa-
gensabril zu Marietta wird nun doch zu Stan-
de kommen, Mittwoch vorige Woche war eine
Bersamm,lang dpr Stozsholdcr xder llnterzeich-
ncr in dem Zimmer der hohen Schule (liiglr
ue-Iiool) daselbst, für Wahl eine Präsidenten
und eine Direktoren-Board gewählt worden:

Präsident?A bram Eo > linS.

Ntlinuad' E.''!
M.llW Dofiar sind zum Anfang nöthig.

Der größte Tbell daoon ist schon unterzeichnet.

äZtrniidrriiiig drr Kisrnbahnzcit.
Am und ach Montag dem 28. Oktober, '72

erden die Zuge von drm Penna. !>t. R. Dipol
z Hancaster abgehen, wiefolgt! Alle Passagier-

NachOstcn
Philadelphia Erpreß l l!> Morgen.

Vanlastcr'Zug !> It>
Pacific-Erprrß I M Nachm.
Elmlra Erpreß !I tl. ?

Post Zug V

Nach Westen
Süoiicher Erpreß l 5 Morgens.
Lurch-Passagierzug tSU ?

Pacific-Erpresi 2Z5 ?

Post-Zug U25 ,"

5 28 Nachmitt.

Lanraster Zug 7 IZ
Plttsdnrg Erpreß ! 55 ?

Einrinnali Erprrß II iXt ?

SchwerelsirkratitungvonMeS-Virecleli.
St ew S> orl> 20. Ott. Herr Horaec Gere-

den ist jetzt tu großer Gefahr,
Neiv S>rl, 2K. 011. Der Manu, aus den

der bessere d.S Amerttantschen Voltes

chem Mitgefühl solgende zwel telegraphische
Depeschen mit!

vückierttsch.

Ward'S illustriiter Familün Kalender <873,

Silderdruck, Prris EenlS.
Dirftr Prachtkalender üdertrisst lri gedirge-

Nim Inhalt und innerer und äußerer AuSstal-
Inng Alle, was bisher hier oder tu Deutsch-
land an Kalendern erschien Wer diesen Ka-
lender siebt, der kauft thu. ?gerner erschien
Geihaed'S iUustililei Ealender für lustigeLeute"
mit 24 Illustrationen. Orla. Preis! 25
SenlS.

wirklich schöne Pubiieatio der A,t baden will,

ein Prodeerempiar vom Berteger (Post
40t>I) in New Slorl kommen lassen.

Brief vom Heraiiisteber.

Nachdem die li-de-italtin meine Agenten mir

nach meiner Ankunft einen kräftigen Znidiß derei-

Ich und ich mich einigermaßen von der Reift er-

blinden wunden Auge, da ich durch eine Sturz
auf einem Buggv erhielt, verließ, so faßte ich den
Einschluß, Hrn. HobubauS, welcher in dem neden-

Taschenluch wurde hervorgeholt, da Hr.
mir um das eine Auge band, mir ein Blas Bier

nen NUI einem G'a Blee aufman-n, Dieselden
lief. a mir vorbei, aber ohne mich zu erkcn-
,li, und gingen in die Wirlhastube. Dort
frug Hr. Strodrl Hrn. Hohnhanä: "Wann
komm! denn der Rlpperd" ?Erkommt morgen
Nachmittag", rrwirtcrte Hr. H. "Wie, Mor-

end. ?ast lstrlächler und Häiidrschitttel, loci -

st'cst b.ir.iuf folgie, lägt sich leistn denken. Nun

famosen Huiich eirizuwrihcn. Dasselbe ist an
da Bequem sie riirgcrichict, und errlspricht allen

r Erfordernisse, , welche c bestirnr ist. E
acreick't Hrn. S. sowie anrh der Archilekt und
Ardeiter an dcrirscibe znr grösiicn Ehre, da' c
eine drr schönste und pcachivoiisicn Yebäude
in Joel Wavnc ist, 'Wellie ich dassclöc isei-
nem voller Umfang und Eleganz hier anfüh

schreitet. Ich gra de nicht, das, e eine Statt
in diese, Haiide giebt, die an Wachsthum,
Schörrbkil, GcschästSvcrkehr Zorl Wanne gleich,
komml. lliiscr eigene Harriol'nrg, da auch

spricht jch sogar och von zwei neuen Eisen-

sieißige >rd gernlitlrliche Bölkchen, tgß man
sich kanrn von dernftldc trennen kann. Die
Mehrheit der Bürger sind Deutsche dicdcre,
ehrenhafte und angesehene Geschäftsmänner,

wurde ich von den liehe Freunden auf' herz-
lichste bewirlhrt. Mein alier Jrcurid, Hr.l-

rich Sto h, welcher einen hübschen Saloon,

Mai Straße, der Eourthause gegeirühcr, he
siht, hatte dieGüte, H>. HohnhanS und mich z
einer famose Hirschiririck einzuladen. Ewar
der beste, tri, ich je genoß, ?rzh wer, ich je
wieder nach gort Wavnc komme, so werde ich

nächste Mal. Herzliche Grüße an alle Hesrr.
H. Gco. Nippcr,

(forrrspoiilciiz aus Dauphin Pounly
Mlddletown Ort. 2K, '72.

Wrrlbcr grrund Nivprr:
E w.ir .im 22strn Ort. td72, also lrß-

sehen wollen/siZir baden zwar
ren, verloren durch Betrug, Geld ist der Met-

Huerad, sor Middlelown! Ich frage Sie, Ich
frage jeden, wo ist Girechltgkeit?

Am der Wahl, kampln Ne-

jähitgen Knaden-
Bist du für Ärceley ?

sorg!e dafür, daß dag verlorenging,
getd uiedt gefehlt'habe! lurz und gut ergab

na^tu^s^^
der Niann kaufte tauler Tcmolratcn dafür,

wähl!
AckünnaSvoll

A. K.

Eastorla?ein Ersatzmittel fürSastor-Oe,
?lst eine Arznei, weicht weder Leiden noch
Schmerzen oder Grimmen erursacht; sondern
man kann sicher draus rechnen, daß es wirkt,

wenn alle andere Mittel fehlgeschlagen haben.
Man kann sich sest aus Sostoria in Magen-

Ichinirzen, Verdickung, Blähung. Halsbräune,
Würmer, Rhemorrhoiten oder Ilnorduug der

Leber verlassen. ES enthält weder Minerallen,
Morphin, Opium oder Aleohol, soudein ist
gänzlich aus Kräuter zubrrelle, und durchaus
harmlos, und dabei sehr angenehm zum Ein-
nehmen. Das Sastoria b-säustigt und mildert

da Spstem, und eiursacht einen natürlichen
Schlaf. ES ist ein wunderbares Mittel die

Speisen der Kiuder zu assimiliren (anzueignen)

und sie vom Schreien zu halten. Sine Flasche
für 35 SenlS ist hinreichend für eine Familie,

und erspart viele Doktor-Rechnungen.
.1, N. Rone k (Vi,

SS Bioaday, New Zsork,
Oltoter 3, 72-41.

Dankabstattttng.
Di- llntrrzeichnele erstattet hiirmitdengieun-

den, Verwandten und Bekannte, sowie dem
?Josimity Stamm, No. ll!0. I.O. R. M./'
von Glen iltcck, ?Wyoming Stamm, No. KS.
I. O. R. M.." von Shriwsderry. Stork E°.,
und dem ?Lornplnntrr Stamm, No. Lt. I.
O. St. M.," von HarriSdnrg. ihren verbind-

lichsten Dank für die zahlreiche Betheiligung

an dem Begräbnisse ihres entschlafenen Gattin
lobnF. B ikhardt, und bitten um stil-
les Beileid ..

Die linnerndc Gattin,
nebst Kinder.

ShtlwZieriv, Ort. 31. 72. ?km

KIWSI Ii
Da beste und sicherst Mittel gegen die der-

schicdcncn Anariffe der Lunge und der Kei'le,

wie: Huste, Schnupfen, Engbrüstigkeit, Brau-
ne. Heiserkeit, Influenza. Entzündiing der
Luftröhre, gegen die ersten Grade der Schwind-
sucht und zur Erleichterung schwindsüchtiger
Kiankeu, wenn die Krankheit schon tiefe Ern-

i.Vssxew L Ho,, Mo. iiä.

, Orsi3D 72.-0!.

Aufruf
au die Deutsche Middletown'ö!

Sämmiliche Deutsche Midtletown sind hier-llhöflichst eingeladen. nächsten
Eamftast, vcn 2teo Novcmb.r. 1872,

8 Übt'ln dcm Lokal des Hrn. Jakob

Albert Kirserlr, Sek.

stirci)liei)e AnzrtgH.

Die gest Pirdigs wild über Hneas, E rp. X V'.,
Bce I ?lii gehalten. Alle geeuode der Hrrrh.

Fr. v. Badcnscld, I. I).
Pastor nd Professor,

Haerisöurg, Oklodee ils. i^72.

Achtung, Sänger

I Gesangviiein ?Ein-

Deiinetsiast, den Z>. Oktaber. 1872.
umbilde,b ilde, im BeieioS.v>okale zGeo. Bieste,'

Georg Biester. P-ästder.
HairiSueg, Okl. l, >7Z.

I'z'es. .1 <i. t'lanürvtt,

Gesucht wird
dicfi

Verlangt wird!
Ein guter Brehel-Bäcker kann dauernde Ar-
it findrn in

I.F. rSchonbrrgrr'S
Bäelerei, Diamond Square, Elte der Mark

Pa. ' ' Okt. 17. >72/'
Dankadftattung.

meinte, und gant besonders"alwn den lcht 'der
stoe der Gemeinde ist..' Badensrld selbst den

Dank dn Gerniiod.n

lhnen Alle wird tinunverbiüch-

Dic Eomm tt.r.
HariiSbnrg, Oktober Ul, lU72?lt.

B."Frisch's
6tnteCagitinMrsuaueiei.

Nord VierlcStroße, oderhalb Walnnt Str.,

.HarriSbttrg, Va.

Bestellungen aufvorzügiicheS Sommerbier und
Schenkdier innerhaid und außerhalb ber Statt
vollständig >u genügen.

In dem WirthSlokale Ecke der Markt und 5.
Straße findet man stets frische Bier am Zapf,
sowie

Wle Wtili,Mttcrs, Schweizer-
lind ?c.

Dankbar für ba ihm bisher geschenkte Zu-trauen seiner werthen Geschäftsfreunde, bitte
um ihre fernere Kundschaft,

. tisch.
dura. Okt. 2t. l872?!I.

Dl einzige znvtrlässlge Keschenk
Verloosnng im Lande!

in werihvollen Geschenken!

L. D. Äne's
!58. regrlmäßiger monatlicher

Geschenk-Verloosung!
Ziehung am Montag, den 25. Nolidr.,

1872.
Zwei große CapNallen von

ijpSiwtt em jedes in
Grccnbacks!

!)

Zwei Grtuiiilie von j.' BIWO
Fünf Gewinne von je

ehn Gewinne von je 81G>! L

!hn"Famll'i'n-Nähmaschin<n, werth
S) 00 sehe.

Fiinf Hnnting Ease Uhren in schwe-
ren goldenen Gehäuse, nd schwere
goldenen Kette, werth Kioo jtde.

Fünf goldene Aniertkanische Hunllng

ik.se Übre, werth Sl'2s jede. Zehn
golorne Damen Hunling käse Uhren,

werth 575 jede. 0 goldene und sll-
Herne Anker Uhren tu Huntlng Ease
(zusammen), jede I, Werth von ?20bl

pbotozraphilche
Album,Bijouterie, ir.

Gcsammtzaljl drr Geschenke. k.'rW
Loose limitirtaus > - - - - <,0.000.

demu liberak P^mien°bÄ
Etnzetnc Loose, chl.( 0 ! iechS Loose, tßa.00,;

vöts Loose, l.v0; sünfundjwanzig Lovse,

Eirrulare, in t.ulschei' Sprech-, welche im,

oUsiändigc Lisi- d.r Preise, sowie in-B.schrii-
tun- d-- Zi-hunzemkit-d- und weit. Iniorma
tionen in Ve,ug -uf d. Berloosung eachailru.
weiden an Jet,,mann geschickt werden, drr diesel-
d-n tistelll.

All Bii-f sind zu abresstren an -

L. D. Sine,
Office Bor 8,

lvl W'st 5. Str., Eincinnatt,
Etncinnalt, O. Ohio.
Oltvb >7. lk72?tJ.

Das Alte ist vorbei.

Briefkasten.
Emerickvill e. Hr. P. Schmidt.?Hat-

R ppei'sch, Sorp! Willkommen, llider Alter!
Sie sind seht in Reich und Glied.

EkamberSbri r g.?Hr. I. A. SeiderS.
.VII . K.

NewAor k.? Hr. Agenten Carl Mepen td
So ?Die Annonce irlchiinl heule Im 81. und
das übr'gc fest besorg werden. Dank!

Hock Häven. Hr. Agent gabrl. Ihr

kann s.hl tüchtig aus dl Rädilels lo keilen

herzlichsten Dank für Ihre Mühe!

Sa, die Radikalen stehlen wie die Raiten.
New?lork. Hr. Aibrrl Menel.?lhrem

Virminghain, Pa. Hr. Prof. I.G.
Pvßwell, -Die Annonce befindet sich im heuti-
gen Platte. Wir wissen.! jehl von leiner

Hedanoir. Hr. I. E, George, .Vit

Nnov o.?Hr. A. Well.?Besorgt.

?VVUI v
M i d d I r t o I.- fr. A, Klrserlr. ?lhre

treffliche Eorrespondeuz. sowie Annonce erdal-

Die 'tfnnon.e tostet HU c>. Wegen dem Übri-
gen stehe heutige Nr.-Gruß und Dent.

Haze> ton. Hr. Albert Schweißer.

MercerSdur g.?Hr. M. Anglemiller.?
Da Geld richtig, und qnilliil. Sie find alt

H a n kaster. Hr. A. Matt. Schonen
Danl, lieber Antdonv. für die Happlcn; ist Al-
le gesirt fehl.?Dank.

Marictta. Hr. g. E. ? Ne

l i ch dieser Tage.?Gruß und Dank.
Diet in so"EhaS.^Dreiwir.?Asso^
En der. llorePaul. Danke kür'S

Läpple, lirbeiEoie. Da andere lst nll nilrz-t.
St. Marh .?C. M. Vean. ?'S ist alt

rixtil.

lVelVkasten.
Folgrnde Gelder wurden für die ?StaatSzri-

Adam Nagel, Dauphin, Hü.iß
August Kluge, Aitoona, I.si>
Michael Anglemillir, MrrcerSburg, 2.<X)

John Krofft. Roaring Spring, I.W
Anihon Matt. Lancastrr, s>> i>
EoreS Paui, EnderS, I.W

Starb:
Ja Harrisburg, am Firitag. drn 25. Olto-

brr lk?2, Earl Friedrich, S öhnchr drs

H>. Earl F. Silber und dessen Ehegatli Ma-

lia Eiisadelb, im 'Alter von 5 Tagrn. Flirte
scinir Asche!

Nachrnj:

Und wenn die Flühling-Sonne scheine,
Pflanzet Rosen mir aus'S Grab.

Starb:
Am F.iitag. den 25 Oiloder 1K72, plötzlich

i EaiiiSle an einer Lungrnschwinbsucht, Hr.
Job F. Burlhardt von SbrewSterip,

Sioil Eo., im Alter von 40 Jahren, llMona-

ten und 5 Tagen -Friede seiner Asche!
Nachrnj:

Rub sanft. Du tbeurrs Vaiirderz!
AnSgelämpft das Du dir Erde Schmer,.
Wie verlassen stehen ir. die Deinen.
Ansgeiöst in bit.erm Schmerz und weinen
An dem Grab, das Deine Hülle schließt.
Treu hast D gesorgt für uns im Leb,
Wärest ur auf unser Glück bedacht,
Ruhe srusl in stiller GradeSnacht.
D warst lie Freude Deine Lieben,
Wo leineS Dich vcr.zessrn lann.
Warum mußtest Du so srühscho geben?
Lebewohl, bis wir uns iederfthe.


